
Ost-Umgehung ist derzeit noch kein Thema
I212NEU Initiative aus Ganderkesee mit Zurückhaltung aufgenommen
DELMENHORST,/GANDERKE-
SEE/LO - Der Vorschlag des
Ganderkeseer -Ratshe[n

Heinz-Peter Häger (SPD), im
Zusammenhang mit dem Bau
der B 212neu eine östliche
Umgehungsstraße um Del-
menhorst zu bauen, ist im
Rathaus der Delmestadt eher
zurückhaltend aufgenommen
worden. Es handele sich ledie-

lich um eine Einzelmeinung,
konmentierte Oberbürger-
meister Patrick de La Lanne
die Initiative seines Partei-
fteundes. FilLr eine detaillierte
Bewertung sei es noch zu
früh, sagte der Oberbürger-
meister am Montag auf Nach-
ftage.

De lä Lanne legt größten
Wert darauf, dass eine Verbin-

dungsstraße anrischen der
B212neu und der A2B, die
der Region den befürchteten
Verkehrskollaps ersparen soll,
in enger Abstimmung gemein-
sam mit Ganderkesee geplant
wlro.

Das Raumordnungsverfah-
ren zur B 212neu ist Thema
auf der Sitzung des Ganderke-
seer Ausschusses flir Gemein-

deentwicklung, die am Mitt-
woch, 17. Oktobel stattfin-
det. Daran wird von Delmen-
horster Seite der Stellvertreter
des Oberbüryermeisters, Ers-
ter Stadtrat Gerd LinderkamD.
teilnehmen. Damit wird die
große Bedeutung dokumen-
tiert, die Delmenhorst einer
einvemehr ichen Ldsung bei-
mlsst.

Wem nitzt
die B2I2?

Zum Thema B 212neu:

Wenn lGiminalisten einen
Mord aufld,ären, dann fiagen
sie als erstes: ,,Wem nützt die-
ser Mord?". Ein sehr lduges
und einleuchtendes Verfah-
ren, das ich fih den Ausbau
d.er B 2I2 und den Mauttun-
nel durch die Weser im Zuge
der A 2Bi empfehle. 

-

Also: Wem nützt dieser Aus-
bau? Welche Bürser von Del-
menhorst haben äavon einen
Vorteil? Einer füllt mir ein. Un-
ser Oberbürgermeister de La
Lanne. Er möchte gem aus
Delmenhorst eine 

-Logistik-

drehscheibe machen. Däs be,
deute[ Die Steuerzahler und
Bürger bekommen mehr
Dreck und mehr Lärm....

Für mich ist ieder, der im
Stadtrat sitzt und nicht ftir
die Nullvariante der B 2l2net
gestimmt hat, ein Venäter an
den Interessen der Delmen-
horster Bürger

Fritz Tiedge
Delmenhorst


